
.

16 Gränzbote / Heuberger Bote / Trossinger Zeitung Montag, 8. Oktober 2018PRIMTAL / HEUBERG

Montag

Hallenbad: 15 und 18 Uhr Senioren
Sauna: 15-21 Uhr gemischt
Projektchor: 20 Uhr Proberaum
Alte Schule
Bauschuttdeponie: 8-12 Uhr und
13-16.30 Uhr geöffnet
SpVgg: 17.15 Uhr E-Jugend, 19 Uhr
Damen und Mädchen B
Seniorenzentrum Im Brühl: Klöp-
pel-Ausstellung Mona Becker und
Rosemarie Jüttner.
TV-Badminton: 20 Uhr Training

der Aktiven
TV-Turnen: 14 Uhr Gemischte
Seniorengymnastik, 14.45 Uhr Kin-
derturnen (Klasse 1 u. 2), Neue
Sporthalle, 16.30 Uhr Eltern-Kind-
Turnen Erich-Fischer-Halle, 17,30
Uhr Vorschulturnen Erich-Fischer-
Halle, 18.30 Uhr Bauch, Beine, Po,
19.30 Uhr Frauen, Erich-Fischer-
Halle.
TV Aldingen Schwimmen:
Übungsabend 18-19.15 Uhr Nach-
wuchs, 19.15 - 21 Uhr Fortgeschritte-
ne, jeden Montag.

Wohin in Aldingen? 
●

Königsheim
Terminverschiebung Senioren-
treffen: Das nächste Senioren-
treffen findet statt am Dienstag,

16. Oktober, ab 14 Uhr im Landgast-
haus „Kreuz“. Bitte geänderten
Termin beachten.

Treffs & Termine 
●

Spät- und Nachtdienst: Heuberg-
Apotheke in Wehingen.

Apothekennotdienst 
●

Frittlingen - Werner Hübl zum 75.
Geburtstag.

Wir gratulieren
●

ALDINGEN (pz) - Ein unbekannter
Täter - laut Zeugenaussagen mögli-
cherweise ein etwa 25-jähriger
Mann – hat am Samstagvormittag in
der Zeit zwischen 9.30 Uhr und 10
Uhr das Holzkreuz an der Herz-
Marien Grotte abgesägt. 

Die Grotte liegt zwischen Aldin-
gen und Spaichingen an einem
Feldweg in der Verlängerung der
Dellinger Straße. Mehrere Zeugen
konnten einen jungen, etwa 25-
jährigen Mann beschreiben, der
sich mit einer, eventuell auch mit
zwei Hand-Bogensägen am Sams-
tagvormittag im Bereich der Herz-
Marien Grotte aufgehalten habe. 

Dieser Mann ist laut Beschrei-
bung etwa 185 Zentimeter groß und
war bekleidet mit einer Baseball-
Kappe, einer dunklen Sporthose
mit weißer Innenseite sowie mit
einem dunklen Sweat- beziehngs-
weise Kapuzenshirt („Hoodie“) und
weißen Turnschuhen. Der junge
Mann hat kurze, dunkle Haare und
sprach deutsch mit schwäbischem
Akzent.

Personen, die Angaben zu der
Tat oder dem beschriebenen jungen
Mann machen können, werden
gebeten, sich mit dem Polizeirevier
Spaichingen, Telefon 07424/ 93 18-0,
in Verbindung zu setzen.

Polizei
●

Täter sägt Holzkreuz ab 

ROTTWEIL (pz) - Beim Abbiegen
auf ein Grundstück in der Dursch-
straße in Rottweil hat ein 36-jäh-
riger Mercedes-Fahrer am Samstag-
abend ein dreijähriges Kind über-
sehen und dieses umgefahren. Das
kleine Mädchen wurde dabei
schwer verletzt und musste nach
einer Erstbehandlung durch die
eintreffenden Rettungskräfte in das
Schwarzwald-Baar Klinikum ge-
bracht werden. 

Das Mädchen war an diesem
Abend, kurz nach 19 Uhr, zusam-
men mit dem Vater und zwei Ge-
schwistern auf dem Gehweg der
Durschstraße unterwegs, so die
Polizei. Während der Vater mit
einem Kleinkind und einem acht-
jährigen Kind vorausging, hielt sich
das kleine Mädchen einige Meter
hinter der Familie auf dem Gehweg
auf, als es zu dem tragischen Unfall
kam. 

Dreijährige bei Unfall schwer verletzt 

EGESHEIM (pz) - In den frühen
Morgenstunden des Freitags, ver-
mutlich gegen 1 Uhr, ist ein unbe-
kannter Autofahrer beim Rangieren
in der Brühlstraße gegen einen
Bretterzaun des Anwesens Nummer
10 gefahren. Ohne sich weiter um

den angerichteten Schaden in Höhe
von rund 300 Euro zu kümmern, sei
der Unbekannte davongefahren, so
die Polizei. Hinweise zu dem Un-
fallverursacher nimmt die Polizei
Wehingen, Telefon 07426/ 12 40,
entgegen. 

Fahrer beschädigt Zaun und haut ab

sowie auf die Ausflüge und das Kin-
derferienprogramm. Kassierer
Thorsten Weber konnte einen positi-

ven Bericht abgeben und bekam von
den Kassenprüfern Michael Vonier
und Wendelin Kiefel eine einwand-
freie Kassenführung bescheinigt. 

Bürgermeisterstellvertreter Rai-
mund Bader bedankte sich bei der
Narrenzunft für die gute Zusammen-
arbeit. Die Zunft repräsentiere die Ge-
meinde nach außen und beteilige sich
am Kinderferienprogramm.

FRITTLINGEN - Bei der Mitglieder-
versammlung der Narrenzunft Fritt-
lingen am Freitag im Gasthaus „Para-
dies“ hat Zunftmeister Daniel Vranj-
kovic erläutert, dass der Fokus im
vergangenen Jahr auf der Neuorgani-
sation und besseren Arbeitsvertei-
lung des Zunftrates lag. Künftig hat
die Zunft nicht nur zwei, sondern
vier Garden. 

Die Minigarde besteht aktuell aus
15 Mädchen der 1. und 2. Klasse, die
Kindergarde aus 13 Mädchen der 3.
und 4. Klasse, die mittlere Garde aus
elf Mädchen von Klasse 5 bis 16 Jahre
und die große Garde aus acht Mäd-

chen. Damit soll eine Brücke zwi-
schen der kleinen und großen Garde
gebaut werden.

Immer mehr Gasthäuser schließen

Der Zunftrat erhielt im vergangenen
Jahr neue Uniformen. Im neuen Da-
tenschutzgesetz habe sich die Zunft
fit gemacht. Da immer mehr Gast-
häuser schließen, müssten neue We-
ge gefunden werden, um die Fas-
nacht am Leben zu halten. Sein Dank
galt allen, die zum Gelingen der Fas-
nacht beigetragen haben.

Schriftführer Markus Widmann
ging in seinem letzten Bericht auf die
Veranstaltungen des Freundschafts-
ringes und der eigenen Fasnacht ein

Bei den Wahlen wurde Zunft-
meister Daniel Vranjkovic bestätigt
und Wendelin Kiefel zum neuen
Schriftführer gewählt. Die Zunfträte
André Braun und Markus Widmann
wurden für ein weiteres Jahr wieder-
gewählt und Andreas Burry, Walter
Braun, Alexander Pohl und Thomas
Zimmerer für zwei Jahre. Neu ins
Gremium kam Harald Schimanski. 

In der kommenden Fasnacht wer-
den Umzüge in Deilingen, Bösingen,
Aixheim und Königsheim besucht.
Bereits am 16. November findet in
Frittlingen selbst die Jahreshaupt-
versammlung des Narrenfreund-
schaftsringes Schwarzwald-Baar-
Heuberg statt.

Die Frittlinger Narrenzunft hat jetzt vier Garden 
Brücke zwischen kleiner und großer Garde entsteht – Frittlinger Zunft wählt in ihrer Hauptversammlung Wendelin Kiefel zum neuen Schriftführer 

Das Bild zeigt die neugewählten Zunfträte. FOTO: CÄCILIA FIEDLER

Von Cäcilia Fiedler
●

Mit vielen Lebensmittelspenden ist der Ernte-
dank-Altar der evangelischen Kirche in Aldin-
gen ausgestattet worden. Über diese Gaben
freut sich in dieser Woche der Trossinger Tafel-
laden. Doch nicht nur Grundnahrungsmittel
und selbst gekochte Marmeladen waren rechts
vor dem Altar zu finden, links vor dem Altar war
eine große Menge an Äpfeln aufgebaut worden.

Symbolisch stand eine Saftpresse dabei, um dar-
zustellen, was mit der reichen Ernte in diesem
Jahr gemacht werden kann. Familie Holpp hatte
die Gaben am Samstag angeordnet und ein har-
monisches Bild aus Feldfrüchten und gekauften
Lebensmitteln geschaffen. Nach dem Gottes-
dienst nutzten viele Mitglieder der Kirchenge-
meinde den Kirchen-Kaffee, um sich noch zu

unterhalten. Pfarrer Ulrich Dewitz, der den
Gottesdienst hielt, gab den Besuchern die Bot-
schaft mit auf den Weg, dass sie sich darauf be-
sinnen sollten, vorhandene Gaben in Dankbar-
keit anzunehmen. Er zeigte auf, dass es nicht
Streben eines Christen sein sollte, heiliger, also
besser, als Andere zu sein. (smü)

FOTO: SILVIA MÜLLER

Reiche Ernte kommt der Tafel zugute 

WEHINGEN/GOSHEIM - Los geht’s!“
hat es am Sonntag auf dem Heuberg
geheißen. Bei strahlendem Herbst-
wetter nahmen Leute aus Nah und
Fern diese Aufforderung wörtlich
und strömten nach Wehingen und
Gosheim zum verkaufsoffenen Sonn-
tag, zum Flohmarkt, zum Seifenkis-
tenrennen und zu der US-Car-Aus-
stellung (Wir werden noch geson-
dert berichten). 

Man hatte die Wahl: Größter Pu-
blikumsmagnet war wie jedes Jahr
der „Heuberger Flohmarkt“, die
Schnäppchenjäger in die Wehinger
Ortsmitte lockte. „Kruscht und
Krempel“ gab es da zu erstehen und
scheinbar werden bei einem Floh-

markt die Qualitätsgesetze außer
Kraft gesetzt, denn der eifrige Floh-
marktbesucher hielt nach Raritäten
Ausschau und erhoffte sich hie und
da ein Schnäppchen zu machen. In
der Wehinger Ortsmitte ein bisschen
flanieren, ein bisschen handeln, ein
bisschen schwätzen, ein bisschen
tratschen und ein „Bisschen“ oder
auch zwei zu sich nehmen: So liest

sich die einfache Flohmarktformel.
Das eine erfreut das Herz, das andere
den Magen. 

Zubeißen konnte man bei der
Narrenzunft, die echte Thüringer
Rostbratwürste im Angebot hatte,
beim TV Wehingen und den freien
Wählern, bei der Metzgerei Müller
im Zelt vor der „Sonne“ und beim
Partnerschaftskomitee, die ihre
Crêpes und andere Köstlichkeiten
feilboten. Verhungern brauchte also

keiner. So gesehen standen Angebot
und Nachfrage in einem günstigen
Verhältnis und es lohnte sich zu feil-
schen. 

Aber in den Fachgeschäften, die
noch beim verkaufsoffenen Sonntag
mitmachen, galten andere Einkaufs-
regeln. Hier setzt man auf Qualität,
und die hat selbstredend ihren Preis.
So zeigten sich beispielsweise das
Schuhhaus Mayer, das Uhren- und
Schmuckgeschäft Heer, das Kauf-
haus Merkt, die Drechselwerkstatt
Bauer, das Blumenatelier Lampel
insgesamt mit der Nachfrage zufrie-
den. Dies gilt natürlich auch für den
Party-Service Netzer, Alberts Back-
stub und Araps Kebap. 

Das Fitness-Studio „Kernge-
sund“, Jörg Hetzel Küchenstudio und
der Honer-Fachmarkt liegen etwas
abseits und hatten daher nicht ganz
so großen Zulauf wie erhofft. Benja-

min Keller vom Honer-Fachmarkt
trägt sich mit dem Gedanken, nur
noch mitzumachen, wenn es gelingt,
im Zentrum des Geschehens die Pro-
dukte ausstellen und zeigen zu kön-
nen.

In Gosheim reduzierte sich der
verkaufsoffene Sonntag auf die An-
gebote von „Sport Nann“ H. Saier
und Barth, so wie das Arena Fitness-
Studio. Vor allen Dingen beim Sport-
haus Nann gaben sich die Kunden die
Klinke in die Hand. Einen schönen
Kontrapunkt setzten Karin und Ste-
fan Röck mit einer Auswahl ihrer
schönsten Exponate aus Fotografie
und abstrakter Malerei. Ansonsten
lag der Schwerpunkt eindeutig auf
dem Seifenkistenrennen und der US-
Cars-Ausstellung. 

Der Sonntag der Schnäppchenjäger 

Von Richard Moosbrucker 
●

Der Flohmarkt war ein wahrer Publikumsmagnet. FOTOS: MOOSBRUCKER

Weitere Fotos finden Sie online
unter
●» www.schwaebische.de/

heuberg

In Wehingen und Gosheim sind Flohmarkt und Fachgeschäfte Publikumsmagneten 

Stöbern und Feilschen waren angesagt.

FRITTLINGEN (pz) - Eine 34-jährige
Fußgängerin ist bei einem Unfall,
der sich am Freitagmorgen, gegen
5.50 Uhr, an der Einmündung der
Gewerbestraße auf die Wellendin-
ger Straße ereignet hat, bei einem
Zusammenstoß mit einem abbie-
genden Auto leicht verletzt worden.
Die dunkel gekleidete Frau über-
querte an einer unbeleuchteten

Stelle die Gewerbestraße, so die
Polizei, just in dem Moment, als
eine 25-jährige Fahrerin eines Opel
Corsas von der Wellendinger Straße
in die Gewerbestraße abbog. Es
kam zwischen dem abbiegenden
Corsa und der Fußgängerin zu
einem Zusammenstoß. Die bei dem
Unfall leicht verletzte 34-Jährige
wurde in eine Klinik gebracht.

Auto erfasst Fußgängerin

Historische Skiausrüstung
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